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Herren Verbandskl Nord

VfB Mosbach-Waldstadt : TTG 1947 Walldorf 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Jung fixiert zwei Punkte für die TTG 1947 Walldorf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTG 1947 Walldorf in der Herren Verbandskl Nord gegen den VfB
Mosbach-Waldstadt durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 7.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwar brachten Jung / Jung Koma /
Richter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Koma / Richter mit 3:1 durch. Beim
anschließenden 0:3 gegen Apel / Mendel fanden Lellek / Förg von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Den Sieg von Czekalla / Meixner konnten Zak / Staudt im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Tomas Koma besiegelte derweil dagegen mit einem 11:9, 11:9, 6:11, 11:8 gegen
Christoph Mendel einen Punkt für sein Team. Daniel Richter verlor seine Partie hingegen gegen
Jochen Apel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Kurze Zeit später ging es beim Stand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 2:3 hieß es am Ende, als Dennis Lellek und
Valentin Czekalla sich am Tisch gegenüber standen. Nur einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Philip
Zak bei seiner Niederlage gegen Ralf Jung. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Lukas Staudt zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Jens Jung aber trotzdem klar mit 3:11, 7:11, 11:8, 9:11. Maximilian Förg bekam
seinen Gegner Bernd Meixner beim deutlichen 7:11, 3:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand
von 2:7 gingen die Spitzenspieler des VfB Mosbach-Waldstadt und der TTG 1947 Walldorf in die
Box. Nur einen Satz verlor hingegen Tomas Koma bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Jochen
Apel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Daniel Richter sein Spiel gegen Christoph Mendel letztlich mit 1:3. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dennis Lellek, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Ralf Jung verlor. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der VfB Mosbach-Waldstadt nun ein Punktekonto von 0:14 Punkten
auf, während die TTG 1947 Walldorf vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen den TTC
Schefflenz ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfB Mosbach-Waldstadt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TTC Schefflenz.

 Statistik:
 VfB Mosbach-Waldstadt

Doppel: Koma / Richter 1:0, Lellek / Förg 0:1, Zak / Staudt 0:1 
Einzel: T. Koma 2:0, D. Richter 0:2, D. Lellek 0:2, P. Zak 0:1, L. Staudt 0:1, M. Förg 0:1 

 TTG 1947 Walldorf
Doppel: Apel / Mendel 1:0, Jung / Jung 0:1, Czekalla / Meixner 1:0 
Einzel: J. Apel 1:1, C. Mendel 1:1, R. Jung 2:0, V. Czekalla 1:0, B. Meixner 1:0, J. Jung 1:0


